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Sandra Kobel | Leiterin der Abteilung
 „Kunst- und Kulturvermittlung“

Esra Ipek-Kraiger | Schwerpunkt „Schulische Vermittlung“

Nadja Al Masri-Gutternig | Schwerpunkt „Barrierefreiheit“

Liebe Lehrende, liebe Kinder, liebe Jugendliche!

Das Team der Kunstvermittlung freut sich auf das neue 
Schuljahr!

Mit unseren fächerübergreifenden Angeboten möchten 
wir Neugierde wecken, mit euch gemeinsam Geschichte(n) 
rund um Salzburg aus unterschiedlichen Blickwinkeln be-
leuchten, Experimente wagen und eine kreative Auseinan-
dersetzung mit den Museumsobjekten ermöglichen.

Ein Highlight ist die Ausstellung „Stille Nacht 200“, die am 
29. September 2018 eröffnet – dort erwartet euch ein sinn-
reiches und vielseitiges Vermittlungsangebot!

Wir freuen uns auf ein Kennenlernen & wünschen ein 
abwechslungsreiches Schuljahr im Salzburg Museum.

Sandra Kobel und das Team der Kulturvermittlung

KONTAKT

+43-662-62 08 08-722 und -723
+43-664-41 00 993
kunstvermittlung@salzburgmuseum.at

Sandra Kobel
sandra.kobel@salzburgmuseum.at

Esra Ipek-Kraiger
esra.ipek-kraiger@salzburgmuseum.at

Christine Walther
christine.walther@salzburgmuseum.at

Nadja Al Masri-Gutternig
nadja.al-masri@salzburgmuseum.at

HERZLICH WILLKOMMEN IM SCHULJAHR 2018/19

Christine Walther | Schwerpunkt „Administration“ und 
„Vermittlung“
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KOSTEN FÜR DEN MUSEUMSBESUCH
Kinder und Jugendliche im Klassenverband: 
freier Eintritt mit Begleitpersonen
Vermittlungsangebote: € 1,50 bis max. € 5
pro SchülerIn

DIESE VORTEILE BRINGT DIE SCHULKARTE IM 
SCHULJAHR 2018/19

–	 Kostenlose Führungen, Stadtspazier-	
	 gänge und Workshops
–	 Spezial- und KünstlerInnen-Workshops 	
	 € 2,50 (anstatt € 5)
–	 Vergünstigungen auch zu unseren 	
	 Aktionswochen
–	 Freier Eintritt für Lehrende mit Begleit-	
	 person (auch ohne Schulklasse)
–	 Kostenlose Führungen zu unseren 
	 neuen Sonderausstellungen für das 	
	 Schulteam (gegen Voranmeldung)
–	 50 % Ermäßigung bei Workshops im 	
	 Spielzeug Museum

DIE SCHULKARTE GILT IN FOLGENDEN 
HÄUSERN DES SALZBURG MUSEUM
Neue Residenz, Panorama Museum, Spielzeug 
Museum, Volkskunde Museum, Domgrabungs-
museum, Salzburger Glockenspiel

WAS KOSTET DIE SCHULKARTE?
Das Schulkarten-Angebot wird unterstützt vom 
Salzburger Museumsverein. Die Schule bezahlt 
lediglich einen einmaligen Betrag von € 0,50 
pro SchülerIn für das gesamte Schuljahr. Das 
Formular zur Schulkarte steht unter
www.salzburgmuseum.at zum Download 
bereit.

FAHRTKOSTENZUSCHUSS FÜR SCHULEN AUS 
DEM LAND SALZBURG
Wenn eines unserer Vermittlungsprogramme 
gebucht wird und die Klasse außerhalb des 
Stadtbusbereichs anreist, unterstützt der Salz-
burger Museumsverein mit einem Fahrtkosten-
zuschuss in Höhe von € 1 pro Kilometer für die 
Hin- und Rückfahrt. Das Formular zum Fahrt-
kostenzuschuss steht unter 
www.salzburgmuseum.at zum Download 
bereit.

4 SCHULKARTE & VORTEILE 
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ALLES MUSIK?
WORKSHOP 
Tierlaute – Klangorchester – einzigartige Instru-
mente: Ein spielerisch-musikalischer Zugang 
mit allen Sinnen erwartet unsere jüngsten Gäs-
te bei diesem Workshop.

Dauer: 1 h, Alter: 4–10 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)

Das Museum spielerisch kennenlernen –  
unsere Angebote für Kindergärten und Volksschulen

MEIN ERSTER MUSEUMSBESUCH! 
WORKSHOP
Staunen – Spielen – Kennenlernen: Dieses 
Programm bietet Kindern einen ersten spie-
lerischen Zugang zur Museumslandschaft. 

Dauer: 1 h, Alter: 4–8 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)

ICH, EIN GESCHICHTENKURIER?
WORKSHOP 
Geschichte(n) – Entdecken – Zeichnen:  
Bei diesem Rundgang schlüpfen wir in die Rolle 
von einem/einer GeschichtenkurierIn, sammeln 
Geschichten ein und fragen, was Geschichte 
mit uns zu tun hat.

Dauer: 1 ¼ h, Alter: 5–10 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
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ZUM ALLTAGSLEBEN DER RÖMER
WORKSHOP 
Vor ca. 2.000 Jahren kam mit den Römern nicht 
nur eine neue Kultur, sondern auch ein neuer 
Lebensstil in unsere Region. Wie sah der Alltag 
der Menschen damals aus, wie war man geklei-
det, was hat man gegessen? Diesen und ande-
ren Fragen gehen wir mit Hilfe von zahlreichen 
Anschauungsmaterialen nach!

Dauer: 2 h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 5 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte € 2,50)

Das römische Salzburg kennenlernen –  
bei Workshops, in der Stadt, unterirdisch

EIN BLICK IN VENUS’ 
SCHMINKKOFFER
WORKSHOP
Gut gepflegt, schön geschminkt und fein fri-
siert – auch römische Frauen und Männer leg-
ten Wert auf ihr Äußeres. Wir werfen einen 
Blick in einen „antiken“ Schminkkoffer und ent-
decken dabei merkwürdige Rezepte – eines da-
von probieren wir aus!

Dauer: 1,5 h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 5 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte € 2,50)

HINAB INS DOMGRABUNGSMUSEUM 
FÜHRUNG
Bei diesem unterirdischen Rundgang im Dom-
grabungsmuseum kommen die Zeugnisse aus 
römischer und mittelalterlichen Zeit zum Vor-
schein: Mosaike, Hypokausten oder die Grund-
mauern der mittelalterlichen Vorgängerbauten 
des heutigen Doms – es gibt einiges zu entde-
cken!

Dauer: 1 h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)

SPURENSUCHE IN IUVAVUM
STADTSPAZIERGANG 
Das in Österreich einzigartige Fragment einer 
bemalten römischen Mauer aus dem 2. Jahr-
hundert n. Chr. und weitere archäologische Bo-
denfunde bilden den Ausgangspunkt im Mu-
seum. Im Anschluss wird die römische Stadt 
Iuvavum an verschiedenen Stationen vom Mo-
zartplatz bis zum Furtwänglerpark erkundet.

Dauer: 1 h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
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MITTELALTER IN SALZBURG 
STADTRUNDGANG
Gemeinsam das mittelalterliche Salzburg ent-
decken: Wo befand sich der erste Marktplatz in 
Salzburg? Welche Bedeutung hatte die 
„Schwurhand“ an der Franziskanerkirche? Ge-
meinsam schauen wir beim Salzburger Löwen 
vorbei, suchen die Korngasse und entdecken 
einen lustigen Hausgnom.

Dauer: 1 ¼ h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
In Kombination mit einem Besuch auf der Festung  
Hohensalzburg möglich.  
Wir empfehlen: „Was Festungsmauern erzählen:  
Leben und Bauen im Mittelalter“ 
Dauer: 1 ¼ h, Kosten: € 4,20
Kontakt: siegrid.schmidt@sbg.ac.at 

ERZBISCHÖFLICHES SALZBURG

Die Zeit von Wolf Dietrich von Raitenau & Geschichte(n)  
rund um die Neue Residenz

BERUF: FÜRSTERZBISCHOF
AKTIVFÜHRUNG
Verkleidet als Fürsterzbischof samt Gefolge 
durch die Prunkräume der Neuen Residenz 
schreiten – das wär doch was! Welche Aufga-
ben hatte der frühere Landesherr? Wie sah sein 
Arbeitstag aus? Und was ließ Wolf Dietrich von 
Raitenau außer der Neuen Residenz in Salzburg 
noch bauen? All das gibt es in diesem Work-
shop zu entdecken!

Dauer: 1 h, Alter: 6–10 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)

Enge Gassen, kleine Plätze: Die Stadt im Mittelalter
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BEIM FÜRSTERZBISCHOF ZU GAST
AKTIVFÜHRUNG
Bei einem Erzbischof Gast zu sein, hieß an einer 
prunkvoll gedeckten Tafel Platz zu nehmen. Wie 
sah eine solche Tafel aus, welche Speisen 
wurden gereicht und wie benahm man sich 
richtig bei Tisch? Gewürze als Inbegriff des 
Luxus durften nicht fehlen – wer kann sie am 
Geruch erkennen? Bei einem Quiz könnt ihr mit 
Handschuhen ungewöhnliche originale und 
historische Küchengeräte auspacken und er-
fahren, wie sie verwendet wurden.

Dauer: 1 h, Alter: 6–12 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
In Kombination mit einem Besuch auf der Festung 
Hohensalzburg möglich. 
Kontakt: siegrid.schmidt@sbg.ac.at

HINAUF ZUM GLOCKENSPIEL – 
„ES KLINGET SO HERRLICH ...“
FÜHRUNG
190 Stufen geht es hinauf auf den Glocken-
spielturm. Der herrliche Ausblick über die Stadt 
Salzburg ist jede Anstrengung wert! Am Weg 
wird die faszinierende Mechanik des Spielwerks 
aus dem frühen 18. Jahrhundert genauer be-
trachtet. Sie ist ein technisches Meisterstück 
mit einer riesigen Messingwalze von 2,5 m 
Durchmesser und 7.970 Löchern, in die Stifte 
entsprechend der Melodie gesetzt werden.

Dauer: 1 h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)

KÜHLES NASS –
BRUNNEN ERZÄHLEN GESCHICHTE 
STADTSPAZIERGANG
Welche Geschichten stehen hinter den Brun-
nen in Salzburgs Altstadt? Wasser ist unser 
wichtigstes Lebensmittel. Die Brunnen waren 
einst Mittelpunkt städtischen Lebens und der 
Almkanal von besonderer Bedeutung für Salz-
burg. Bei diesem Spaziergang erfahrt ihr einiges 
über die Geschichte Salzburgs.

Dauer: 1 1/4 h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)

Am Original: Ein Blick auf Salzburg im 19. Jahrhundert 

AUGEN AUF! – 
DAS SALZBURG PANORAMA 1829
FÜHRUNG
Mit Bildausschnitten geht es auf die Suche 
nach Häusern, Kirchen und Stadtmauern, die 
auf dem riesigen Rundgemälde von Johann 
Michael Sattler detailgenau zu sehen sind. Vie-
les hat sich seither verändert: Den Bahnhof gab 
es noch nicht, manche Häuser standen direkt 
am Wasser, eine einzige Brücke führte über die 
Salzach. Anhand des Panoramas werden die 
Unterschiede zwischen gestern (1829) und heu-
te ersichtlich.

Dauer: 1 h, Alter: 6–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
In Kombination mit einem KünstlerInnen-Workshop zum 
Thema „Monotypie“ möglich, siehe: Kunst & Kreativität, S. 17

ALLTAGSLEBEN & ESSKULTUR UM 1816
WORKSHOP
Der Workshop gibt, ausgehend vom „Jahr ohne 
Sommer“ 1816, Einblicke in das Alltagsleben 
und die Esskultur des 19. Jahrhunderts. Rätsel-
hafte Originalobjekte aus der Sammlung Volks-
kunde werfen Fragen auf und helfen uns, Ge-
schichte zu rekonstruieren …

Dauer: 1,5 h, Alter: 12–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
In Kombination mit einem Besuch der Sonderausstellung 
„Sille Nacht 200“ (29.9.2018–3.2.2019) möglich, siehe:  
Stille Nacht 200, S. 22

ERZBISCHÖFLICHES SALZBURG DAS 19. JAHRHUNDERT
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FORMEN UND WIRKUNGSMECHANISMEN 
VON PROPAGANDA
WORKSHOP
Der Workshop beginnt mit einem Experiment: 
Wie wirkt Propaganda und welchen Einfluss 
haben verschiedene Medien auf unsere Mei-
nung? Anschließend versuchen wir anhand ver-
schiedener Beispiele die Methoden der NS-Pro-
paganda offen zu legen. Wir analysieren eine 
Rede, Kinderbuchauszüge und Fotografien …

Dauer: 1,5 h, Alter: 14–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)

Geschichte. Erinnerung. Zukunft.

DAS GESCHICHTSLABOR – 
SCHICKSALE ZUR ZEIT DES 
NATIONALSOZIALISMUS
WORKSHOP
3 Koffer – 3 Schicksale: Gemeinsam erforschen 
und rekonstruieren wir ausgewählte Lebensge-
schichten zur Zeit des Nationalsozialismus. 
Dabei stehen Fotografien, Originaldokumente 
und Zeitungsartikel zur Verfügung. Im Ge-
schichtslabor arbeitet ihr mit einer Fülle von 
Materialien.

Dauer: 2 h, Alter: 14–18 Jahre
Kosten: € 5 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte € 2,50)
Biografien zu Walter Schwarz, Rosa Winter und Georg Jung. 
Auf Wunsch kann das Geschichtslabor um einen vierten Kof-
fer zum Thema der Protestantenvertreibung 1731/32 ergänzt 
werden.

VOM ROXY-KINO ZUM KAUFHAUS SCHWARZ: 
SALZBURG 1938 BIS 1955
STADTSPAZIERGANG
Ein Spaziergang durch die Altstadt führt vorbei 
an Originalschauplätzen – vom Roxy-Kino bis 
zum Kaufhaus Schwarz. Neben der Bücherver-
brennung, der Geschichte des Festspielhauses 
oder dem Projekt „Stolpersteine“ sprechen wir 
auch darüber, welche Auswirkungen der Krieg 
auf den Alltag der Zivilbevölkerung hatte.

Dauer: 1,5 h, Alter: 14–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)

BÜCHERVERBRENNUNG IN SALZBURG 
WORKSHOP
Ausgehend von der Bücherverbrennung blicken 
wir aus unterschiedlichen Perspektiven einzel-
ner Beteiligter auf die Geschehnisse: 
Welche Macht hat die Entscheidung eines ein-
zelnen Menschen auf das Schicksal von vielen? 
Anhand historischer Dokumente, Fotografien 
und Tagebuchauszüge versuchen wir, das Han-
deln verschiedener Personen nachzuvollziehen 
und kritisch zu hinterfragen.

Dauer: 2 h, Alter: 14–18 Jahre
Kosten: € 5 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte € 2,50)

NATIONALSOZIALISMUS
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Migration & Flucht – Bedingungen, Ursachen, Folgen

DAHEIM NICHT ERWÜNSCHT? 
ZUR GESCHICHTE DER PROTESTANTEN 
IN SALZBURG
AKTIVFÜHRUNG
Die Vertreibung von Menschen aus ihrer Hei-
mat ist ein ungebrochen aktuelles Thema. Wie 
es im Falle der protestantischen Salzburger Bür-
gerInnen 1731/32 dazu gekommen ist, welche 
Maßnahmen sie zur Auswanderung zwangen 
und was Objekte wie ein Türschloss und ein be-
sticktes Tuch über ihr Schicksal erzählen, ist In-
halt dieses Museumsbesuchs.

Dauer: 1,5 h, Alter: 14–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn
(mit Schulkarte kostenlos)

EIN STÜCK HEIMAT NEHMEN WIR MIT 
PLANSPIEL
Hunderttausende verlassen jährlich ihre Hei-
mat in der Hoffnung auf eine bessere Zukunft. 
In diesem Planspiel gilt es, sich in eine Fluchtge-
schichte hineinzudenken: Wie funktioniert eine 
Flucht? Warum müssen Menschen ihr Land 
verlassen? Welchen Gefahren setzen sie sich 
aus? Mit Hilfe von Rollenkarten suchen wir in 
Kleingruppen Antworten auf diese komplexen 
Fragen.

Dauer: 2 h, Alter: 14–18 Jahre
Kosten: € 5 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte € 2,50)

KUNST & KREATIVITÄT

Werkstätten – experimentell, fantasievoll, bunt

FRATZENSPAZIERGANG 
SPAZIERGANG & WORKSHOP
Barock bei einer aufregenden Jagd einmal 
anders kennenlernen! Versteckte Fratzenge-
sichter sind an Wappen und Fassaden im 
Salzburg Museum zu finden. Sie blicken 
manchmal finster, manchmal lustig zwischen 
Verzierungen und Blattwerk hervor. Spiele-
risch erfahren wir einiges über die Kunst des 
Barock. Im Anschluss werden Fratzen aus Ton 
modelliert.

Dauer: 1,5 h, Alter: 8–12 Jahre 
Kosten: € 5 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte € 2,50)

WIR DRUCKEN DAS PANORAMA EINER STADT
WORKSHOP
Nach einem Besuch im Panorama Museum 
spazieren wir auf den Residenzplatz und dre-
hen uns rundherum – dabei schmiegt sich 
Haus an Haus, die verschiedensten Tür- und 
Fensterformen lassen sich beobachten und der 
Dom ragt hervor. Anschließend wird’s kreativ 
und wir gestalten Monotypien, die auch als 
„Einmal-Drucke“ bezeichnet werden. Aneinan-
dergefügt ergeben sie ein einzigartiges Rund- 
gemälde.

Dauer: 2 h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 5 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
In Kombination mit einer Führung im Panorama Museum 
möglich, siehe: Das 19. Jahrhundert, S. 13.

EIN SONNTAGSSPAZIERGANG ENDET 
IM DESASTER
COMICWORKSHOP
In diesem Workshop wird das berühmte Bild 
des Malers Carl Spitzweg, der „Sonntagsspa-
ziergang“, Ausgangspunkt für eine fantastische 
Bilderzählung. Das kleine Bild, das fast an eine 
Karikatur erinnert, erhält durch Zeichnen von 
Comicstrips eine Fortsetzungsgeschichte. Hier 
erfahrt ihr einiges über die Bildwelt Spitzwegs 
und seine Zeit! Ihr experimentiert und findet 
heraus, mit welchen Mitteln eine Geschichte in 
einen Comic übersetzt werden kann.

Dauer: 1,5 h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 5 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte € 2,50)
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Salzburg: Musik- und Mozartstadt

MOZART RÜCKWÄRTS – STATIONEN IM LEBEN 
EINES GENIES 
STADTSPAZIERGANG
Wolfgang Amadeus Mozart war bis zu seinem 
25. Lebensjahr in Salzburg zu Hause. Hier 
schrieb er sein erstes Werk, das KV 1, das sich im 
Besitz des Salzburg Museum befindet. Nach 
einer musikalischen Einstimmung geht es vom 
Mozart-Denkmal vorbei am ehemaligen 
Café Staiger, das die Mozarts gerne besuchten, 
zu Häusern, in denen seine FreundInnen wohn-
ten, bis zum Geburtshaus in der Getreidegasse.

Dauer: 1 h, Alter: 8–12 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
In Kombination mit einer Führung in der Ausstellung 
 „Musikstadt Salzburg“ oder in „Mozarts Geburtshaus“  
möglich

MENUETTE UND GAVOTTE – HÖFISCHER 
TANZ AM HOF DES FÜRSTERZBISCHOFS
WORKSHOP
Als eine besondere Ehre galt es einst, beim 
Fürsterzbischof eingeladen zu sein. Dies bedeu-
tete auch, gemeinsam zu tanzen. Zu jedem 
Tanzbeginn wurde eine „Reverenz“ ausgeführt. 
Was damit gemeint ist und wozu es einen 
Tanzmeister gab, gilt es u. a. zu erfahren. Nach 
dem Einüben leichter Schritte und Tanzfiguren 
wird in Kostümen des Barock getanzt.

Dauer: 1,5 h, Alter: 6–12 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)

MUSIKSTADT SALZBURG
FÜHRUNG
Historische und kuriose Musikinstrumente be-
staunen: Bei diesem Museumsbesuch lernt ihr 
Salzburg als „Musikstadt“ kennen und hören.

Dauer: 1 h, Alter: 6–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)

Sprache, Text & Kommunikation als Schwerpunkte  
für den Museumsbesuch

SPRACHE(N)

MEINE.DEINE.UNSERE.SPRACHE! 
WORKSHOP
Sprache ist Kommunikation! Über das Betrach-
ten und Beschreiben von Bildinhalten und Mu-
seumsobjekten kann Sprache geübt und erwei-
tert werden. Das Museum bietet sich mit die-
sem Programm für Deutschlernende aller Al-
tersstufen an. Gemeinsam überlegen wir, 
welche Geschichte(n) hinter den Kunstwerken 
stecken, und stellen – mittels verschiedener as-
soziativer Methoden – eigene Bezüge zu den 
Museumsobjekten her. Gleichzeitig könnt ihr 
einiges über die Geschichte Salzburgs erfahren.

Dauer: 1,5 h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
Sprachniveau: A1 und A2, Fortgeschrittene

„WALKSHOP“ – 
AN ENGLISH MUSEUM VISIT
AKTIVFÜHRUNG
In unserem interaktiven „Walkshop“, einem 
Workshop im Gehen, besuchen wir die Ausstel-
lung „Erzähl mir Salzburg!“. Mit einem Native 
Speaker entdecken wir dabei einen neuen Kon-
text für die Verwendung unseres Alltagswort-
schatzes. In leichtem oder anspruchsvollerem 
Englisch möglich. 

Dauer: 1 1/4 h, Alter: ab 12 Jahren
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
Sprachniveau: ab A2, Fortgeschrittene
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Wir begrüßen alle Schülerinnen und Schüler im Salzburg Museum.
Im Museum seht ihr Ausstellungen über Kunst und Geschichte.
Es gibt viele verschiedene Bilder, Gegenstände und Geschichten.
Bei einem Ausstellungs-Besuch könnt ihr vieles ausprobieren.
Es gibt auch Führungen in Leichter Sprache.

Unser Programm richtet sich an Schüler:

–	 mit Seh-Behinderung
–	 mit Hör-Behinderung 
–	 mit Lern-Schwierigkeiten
–	 oder mit anderen speziellen Bedürfnissen

BARRIEREFREIHEIT BARRIEREFREIHEIT

UNSER TIPP FÜR DIESES SCHULJAHR: 
FÜHRUNG IN LEICHTER SPRACHE

STILLE NACHT – ERLEBEN MIT ALLEN SINNEN

Ab 29. September 2018 gibt es eine Ausstellung über das Lied „Stille Nacht“.
Das Lied ist sehr bekannt.
Es ist ein Weihnachtslied.
Menschen singen es auf der ganzen Welt.
Die Ausstellung erzählt die Geschichte von dem Lied.
Die Ausstellung zeigt, wo und wann das Lied entstanden ist.
Bei einem Besuch könnt ihr viele neue Dinge erfahren.
Mit allen Sinnen.

Dauer: 1 Stunde und 30 Minuten
Alter: 6 bis 18 Jahre
Kosten: 1,50 Euro pro Person
Mit Schulkarte ist die Teilnahme kostenlos

Blättert das Heft durch und fragt einfach bei uns nach.

LEICHTE SPRACHE
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Sonderausstellung 
„Stille Nacht 200 – Geschichte. Botschaft. Gegenwart.“ 
Ausstellungsdauer: 29. September 2018 bis 3. Februar 2019

UNTERRICHTSMATERIALIEN ZUR 
VOR- UND NACHBEREITUNG
FÜR ALLE SCHULSTUFEN UND 
IN LEICHTER SPRACHE
Download ab 10. September 2018 unter 
www.salzburgmuseum.at/unterrichtsmaterialien

AUSSTELLUNGSRUNDGANG & 
STUDIO GESCHICHTE
FÜHRUNG
Führung durch die Sonderausstellung und Be-
such im „Studio Geschichte“. Letzteres ergänzt 
die Ausstellung „Stille Nacht 200“. Unter dem 
Motto „Stille Nacht – quer gedacht!“ lädt der 
Raum zur Teilhabe ein. Es geht um persönliche 
Geschichten, Feste in aller Welt und unter-
schiedliche Blickwinkel auf Weihnachten. 

Dauer: 1–1,5 h, altersgerecht
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)

STILLE NACHT – 
FÜR DIE KLEINSTEN GEDACHT!
WORKSHOP
Sinnreiche und spielerische Zugänge für unsere 
kleinen ErstbesucherInnen: Wie klingt die 
Nacht? Welche Geräusche kannst du nachts 
wahrnehmen? Ist die Nacht wirklich still? Wir 
hören genau hin und folgen der Geschichte des 
weltberühmten Liedes „Stille Nacht“. 

Dauer: 1 h, Alter: 4–8 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
Dieser Workshop ist auch für Gruppen mit sprachlicher  
Vielfalt geeignet.
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PEACEFUL MOMENTS? – EIN PLANSPIEL FÜR 
DIE GANZE KLASSE!
WORKSHOP
Ein humorvoller Workshop, bei dem die Klas-
sengemeinschaft und die Entwicklung von Lö-
sungsstrategien im Vordergrund stehen. Ver-
kohlte Gans oder trockener Karpfen? Vorweih-
nachtliche Geheimnisse und kulturelle Missver-
ständnisse? Von nett gemeinten Geschenken 
bis zu schlecht gesungenen Weihnachtslie-
dern? Bei diesem Planspiel gilt es, in Rollen zu 
schlüpfen, ein Fest zu planen und in Kleingrup-
pen Lösungsstrategien bei Konflikten zu entwi-
ckeln. 

Dauer: 1,5 h, Alter: 12–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
Dieser Workshop ist auch für Gruppen mit sprachlicher  
Vielfalt geeignet.

STILLE NACHT – POLITISCH GEDACHT?
WORKSHOP
Ein Lied als politische Waffe? Und wie politisch 
ist Weihnachten? Von dem weltberühmten 
Lied „Stille Nacht“ gibt es unterschiedliche Ab-
wandlungen des ursprünglichen Textes. Macht-
haber, Militär und Gewerkschaften haben das 
Lied immer wieder für eigene Zwecke instru-
mentalisiert. Anhand von Quellenmaterialien 
und mit unterschiedlichen Methoden re- und 
dekonstruieren wir Geschichte(n) rund um das 
berühmte Weihnachtslied.

Dauer: 1,5 h, Alter: ab 14 Jahren
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)

LAUT SEIN IST COOL! STILL SEIN AUCH?
WORKSHOP
Still sein ist cool? Experimentell, sinnreich und 
lustig geht es bei diesem Workshop zu. 
Kann Stille beim Denken helfen? Wie ist es, 
lautlos zu sprechen? Warum sind Gedanken 
manchmal so laut? Diesen und vielen weiteren 
Fragen gehen wir nach!

Dauer: 1,5 h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 1,50 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte kostenlos)
Dieser Workshop ist auch für Gruppen mit sprachlicher  
Vielfalt geeignet.

ADVENT, WEIHNACHTEN UND CO – 
NOCH FRAGEN?
WORKSHOP
In Vorfreude! Bei diesem Erlebnis-Workshop 
dreht sich alles um die Adventzeit: Wir blicken 
auf kuriose und lustige Bräuche zu Weihnach-
ten aus verschiedenen Ländern, vergessene Ri-
tuale und heitere Geschichten. Wie feiert man 
heute, wie feierte man früher und was feiert 
man eigentlich anderswo? Zum Abschluss wird 
es kreativ – lass dich überraschen.

Dauer: 1,5 h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 5 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte € 2,50)
Dieser Workshop ist auch für Gruppen mit sprachlicher  
Vielfalt geeignet.

STILLE NACHT 200STILLE NACHT 200   
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Unsere Aktionswochen für alle Schultypen

STILLE, VIELFALT, MITEINANDER! – 
KOSTENLOSE SCHULTAGE!
DIENSTAG, 16. OKTOBER BIS 
FREITAG, 19. OKTOBER 2018, 
FÜR VS UND KINDERGÄRTEN: 
BEGINN JEWEILS 9.15, 10.15 UND 11.15 UHR 
FÜR NMS, AHS UND BHS: 
BEGINN JEWEILS 9 UND 10.30 UHR
Im Rahmen der Sonderausstellung „Stille Nacht 
200“ lädt das Salzburg Museum Schulklassen 
ein, kostenlos an einem Schulprogramm zur 
Ausstellung teilzunehmen.

Programm: Siehe „Tipp: Stille Nacht 200“, S. 22
Dauer: 1–1,5 h, Alter: 4–18 Jahre
Kostenlos

FEUERSTEIN UND FAUSTKEIL – 
VOM LEBEN IN DER STEINZEIT
MONTAG, 14. JÄNNER BIS 
FREITAG, 18. JÄNNER 2019, 8.30, 
10.30 UND 13 UHR
Materialien, Werkzeuge und deren Gebrauch 
erzählen vom Dasein unserer VorfahrInnen. 
Woraus und wie wurde z. B. ein Messer oder 
eine Axt hergestellt? Wie wurde Feuer ge-
macht? Wann wurden die Menschen sesshaft 
und woran lässt sich das feststellen? 
Ausprobieren steht bei diesem Workshop im 
Vordergrund.

Dauer: 2 h, Alter: 8–18 Jahre 
Kosten: € 5 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte € 2,50) 

APICIUS LÄDT EIN! – ESSEN UND KOCHEN 
WIE DIE RÖMER
MONTAG, 28. JÄNNER BIS 
FREITAG, 1. FEBRUAR 2019, 8.30 UND 11 UHR
Exklusiv nur in dieser Aktionswoche – kochen 
und gustieren wie die Römer! Nach dem Koch-
buch des Apicius werden Kostproben römischer 
Speisen zubereitet. Dabei erfahrt ihr einiges 
über die Tischsitten und Essgewohnheiten der 
Römer.

Dauer: 1,5 h, Alter: 8–18 Jahre
Kosten: € 5 (mit Schulkarte € 2,50), 
plus Materialbeitrag € 2 pro SchülerIn

AKTIONSWOCHEN 2018/19

FLUCHT & MIGRATION: DIE SALZBURGER 
PROTESTANTENVERTREIBUNG 1731/32 
DIENSTAG, 5. FEBRUAR BIS 
FREITAG, 8. FEBRUAR 2019, 9 UND 10 UHR
In dieser Aktionswoche können zwei Vermitt-
lungsprogramme in Kombination gebucht wer-
den: Zunächst gibt ein Ausstellungsbesuch Ein-
blicke in die Geschichte der Protestantenver-
treibung 1731/32. Im Anschluss folgt ein Plan-
spiel zum Thema „Flucht“.

Dauer: 1,5 Stunden, Alter: 14–18 Jahre
Kosten: € 5 pro SchülerIn 
(mit Schulkarte € 2,50)

MEIN ERSTER MUSEUMSBESUCH!
DIENSTAG, 9. APRIL BIS 
FREITAG, 12. APRIL 2019, 9 UND 10 UHR
Speziell in dieser Woche laden wir zum allerers-
ten Museumsbesuch ein. Es wartet eine kleine 
Überraschung zum Mitnehmen auf euch!

Dauer: 1 h, Alter: 4–8 Jahre
Kosten: € 1,50 pro Kind 
(mit Schulkarte kostenlos)

KASPERL UND DAS VERSCHWUNDENE BILD
DIENSTAG, 19. FEBRUAR BIS 
FREITAG, 22. FEBRUAR 2019, 8.30 UND 10 UHR
Der Kasperl war im Museum und will nun ein 
großer Künstler werden. Ein Bild hat ihm be-
sonders gut gefallen. Doch plötzlich verschwin-
det es. Eine abenteuerliche Reise in die Welt der 
Bilder beginnt!

Dauer: 40 Minuten, Alter: 4–8 Jahre
Kosten: 1,50 pro Kind 
(mit Schulkarte kostenlos)

AKTIONSWOCHEN 2018/19
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Fortbildungen & Ausstellungs-Previews für Lehrende

FÜR LEHRENDE

VORWISSENSCHAFTLICHES ARBEITEN IM 
SALZBURG MUSEUM
Das Museum ist ein Ort des Forschens. 
Wir möchten SchülerInnen ermutigen, histori-
sche und kultur- bzw. kunsthistorische Themen 
in ihrer vorwissenschaftlichen Arbeit zu bear-
beiten. 

	
	 Wir unterstützen durch:
–	 Beratungsgespräche
–	 Freien Eintritt in das Museum und 	
	 Nutzung der Museumsbibliothek
–	 Information und Zugang zu Samm-	
	 lungsobjekten und Quellen

Geschichte
Botschaft

Gegenwart

PREVIEW ZUR SONDERAUSSTELLUNG
STILLE NACHT 200 – GESCHICHTE. 
BOTSCHAFT. GEGENWART.
DONNERSTAG, 27. SEPTEMBER 2018, 15 UHR
Anmeldung: 
kunstvermittlung@salzburgmuseum.at

–	 Führung durch die Sonderausstellung 
	 mit Direktor Martin Hochleitner
–	 Vorstellung des didaktischen Program-	
	 mes zur Ausstellung (VS, NMS, AHS, 	
	 BHS)

PREVIEW ZUR SONDERAUSSTELLUNG
ALFRED KUBIN – SPUREN IN SALZBURG
DONNERSTAG, 7. MÄRZ 2019, 15 UHR
Anmeldung: 
kunstvermittlung@salzburgmuseum.at

–	 Einführung & KuratorInnenführung 
–	 Vorstellung der neuen Vermittlungs-	
	 programme (für alle Schularten & 	
	 Schulstufen)

LEHRERiNNENFORTBILDUNG ZUR 
SONDERAUSSTELLUNG
STILLE NACHT 200 – GESCHICHTE. 
BOTSCHAFT. GEGENWART.
DIENSTAG, 23. OKTOBER 2018, 14–16 UHR
Anmeldung: 
über die PH Salzburg (LV-Nummer: 114007KU04)

–	 Direktorenführung mit Martin 
	 Hochleitner
–	 Vorstellung der Vermittlungsprogram-	
	 me für Schulklassen (VS, NMS, AHS, 	
	 BHS)
	  
	 Ziele: 
–	 Vertiefende Kenntnisse über das  
	 Thema „Stille Nacht“ und die Möglich-	
	 keiten des Einsatzes im Unterricht
–	 Vorstellen der didaktischen  
	 Vermittlungsansätze
–	 Vorstellen des Vermittlungsraums 	
	 „Studio Geschichte“
–	 Präsentation der Vermittlungspro-	
	 gramme des Salzburg Museum und 	
	 des Stille Nacht Museum Hallein
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SPIELEND WISSEN
WIR VERMITTELN

Di–So 9–17 Uhr
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg

INFORMATION UND ANMELDUNG
+43-662-62 08 08-300

spielzeug@salzburgmuseum.at
www.spielzeugmuseum.at

KELTEN
FÜR KINDER
VERMITTLUNGSPROGRAMME
FÜR ALLE SCHULSTUFEN

KELTENMUSEUM HALLEIN | PFLEGERPLATZ 5
www.keltenmuseum.at

31SONDERAUSSTELLUNGEN IM SALZBURG MUSEUM  
NEUE RESIDENZ UND PANORAMA MUSEUM 2018/19

STADT IN FLAMMEN – 200 JAHRE STADTBRAND IN SALZBURG
bis 7. Juli 2019

STILLE NACHT 200 – GESCHICHTE. BOTSCHAFT. GEGENWART.
29. September 2018 bis 3. Februar 2019

ARIK BRAUER
22. Februar bis 21. April 2019

ALFRED KUBIN – SPUREN IN SALZBURG
8. März bis 16. Juni 2019

MARIA – LICHT IM MITTELALTER
10. Mai bis 30. Juni 2019

FAISTAUER, SCHIELE, HARTA & CO
12. Juli bis 13. Oktober 2019

SPLASH! BADESPASS UND KURSCHATTEN
27. Juli 2019 bis 2. Februar 2020

GUDRUN KEMSA – MOVING PORTRAITS
20. Juli bis 6. Oktober 2019 

BARBARA KRAFFT – PORTRÄTISTIN DER MOZARTZEIT
9. November 2019 bis 9. Februar 2020

WERNER OTTE UND SEIN KREIS
29. November 2019 bis 8. März 2020

Fotos: Eva trifft. Fotografie, Herzflimmern, Andreas Kolarik, Bernhard Müller, Franz Neumayr, Bryan Reinhart

INFORMATION UND ANMELDUNG 
+43-6245-80 783 
vermittlung@keltenmuseum.at 
www.keltenmuseum.at



www.facebook.com/Salzburg.Museum 
www.facebook.com/Spielzeug.Museum

www.salzburgmuseum.at 
www.spielzeugmuseum.at 
www.keltenmuseum.at
www.stillenachtmuseumhallein.at 
www.domquartier.at

NEUE RESIDENZ
Mozartplatz 1 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43-662-62 08 08-700

PANORAMA MUSEUM 
Residenzplatz 9 
täglich 9–17 Uhr
+43-662-62 08 08-730

SPIELZEUG MUSEUM
Bürgerspitalgasse 2 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43-662-62 08 08-300

FESTUNGSMUSEUM
Festung Hohensalzburg
täglich 9.30–17 Uhr
+43-662-62 08 08-400

VOLKSKUNDE MUSEUM
Monatsschlössl Hellbrunn
1. April bis 3. November 2019
täglich 10–17.30 Uhr
+43-662-62 08 08-500

DOMGRABUNGSMUSEUM
Residenzplatz
Juli und August: täglich 9–17 Uhr
+43-662-62 08 08-131

STUDIENGEBÄUDE ALPENSTRASSE
Bibliothek, Grafiksammlung
Alpenstraße 75
+43-662-62 08 08-183

DOMQUARTIER NORDORATORIUM
Residenzplatz 1
Mittwoch bis Montag 10–17 Uhr
+43-662-8042-2109

KELTENMUSEUM HALLEIN
Pflegerplatz 5
täglich 9–17 Uhr
+43-6245-80 783

STILLE NACHT MUSEUM HALLEIN
Franz-Xaver-Gruber-Platz 1
täglich 9–17 Uhr
Wiedereröffnung:  
29. September 2018
+43-6245-80 783


